
02. September: Rund um den Schwarzsee bei traumhaft schönem Wanderwetter 

 
Bereits die Abfahrt in Thun und dann später auch jene ab Bern verzögern sich wegen technischer 
Probleme. Die Folge davon: Das Postauto ab Freiburg ist weg. So geniessen wir bereits in Freiburg den 
Startkaffee und können dann in Schwarzsee Gypsera ohne Zwischenhalt mit beiden Wanderungen starten.  
 

 

 
Die Gruppe 1 wählt den Rundweg 
um den Schwarzsee, fährt dann mit 
der Sesselbahn nach Riggisalp und 
verbringt dort oben die Mittagszeit. 
 
Die Gruppe 2 wandert von der 
Riggisalp nach Stierenberg, nach der 
Mittagsrast weiter zur «steinige 
Rippa» und dann steil hinunter an 
den See nach Seeweid. 
 
Für den Heimweg wählen wir, 
wieder gemeinsam, die 
abwechslungsreiche Postautoroute 
über den Gurnigel.  

 
 
 
 
 
Wegen der Ankunftsverspätung in 
Freiburg ist das spätere Postauto 
Richtung Schwarzsee sehr gut gefüllt. 

 
 

 
 
 
 
 
 
Vor dem Wanderstart werden die beiden 
Varianten besprochen. 
 
 
 
 
 
 

 



Impressionen von Gruppe 1 
 
 
 

  
 

 
 
 
 
 
 
 
 



Impressionen von Gruppe 2 
 
 
 
 
 

  

 
 
 
 
 
 



 

 
Wollköpfige Kratzdistel 
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